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Zerbst/Anhalt

Chance auf Mitbestimmung:  

Am 25. Mai ist Wahltag

Am Sonntag, dem 25. Mai, ist Wahltag. In Zerbst/Anhalt wird abgestimmt für das Europäische Parlament 

(19 102 Wahlberechtigte) sowie bei den Kommunalwahlen (19 683 Wahlberechtigte) für den Anhalt-Bit-

terfelder Landrat, den Kreistag Anhalt-Bitterfeld, den Stadtrat Zerbst/Anhalt und in den Ortsteilen für die 

Ortschaftsräte. Auch die Katharina-Sammlung (Foto) wird zum Wahllokal. Viele Informationen und Tipps 

rund um die Wahlen gibt es in diesem Amtsboten.  Foto: Helmut Rohm

Auch in dieser Ausgabe:

- Die Legislaturperiode des Stadtrates in Zahlen und Fakten Seite 10

- Zwei Ausstellungseröffnungen im Zeichen der Städtepartnerschaft Seite 11

- 6. Zerbster Radfahrtag lockt mit drei schönen Touren Seite 13
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Zahnärztlicher Bereit-

schaftsdienst Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der Pra-

xis, danach telefonisch

17.05./18.05.2014 ZÄ M. Wilke

 Praxis Loburg,

 Kreuzstr. 17

 Tel. 039245 2405

24.05./25.05.2014 ZÄ S. Sandmann 

 Praxis Güterglück, 

Bahnhofstraße 12

  Tel. 039247 209 

29.05.2014 ZÄ H. Honigmann 

 Praxis Loburg, Mö-

ckernitzer Damm 7

  Tel. 039245 2271

Für alle Notfälle

Dienstbereit

Einsatzleitstelle des Landkreises 

in Bitterfeld 03493 513-150

Notrufe

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Wichtige Rufnummern

Revierkommissariat 

Zerbst/Anhalt 03923 7160

Bau- und Wohnungsgesellschaft 

Zerbst mbH 0800 7742620

Heidewasser GmbH 03923 610415

Abwasser- u. Wasserzweckverband 

Elbe-Fläming 03923 485677

Bereitschaft 

AWZ Elbe-Fläming 03923 610444

Strom 

Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 

Stromversorgung 03923 73750

Ortsteile Zerbst/Anhalt: über AVACON 

direkt 0180 1282266

Gas

Gasstadtwerke Zerbst GmbH 

Erdgas Mittelsachsen 

GmbH Schönebeck 03923 2464

Tierkliniken

Magdeburg, 

Ebendorfer Str. 39 0391 7318640

Wittenberg/Piesteritz, Fröbelstr. 25 

03491 663015

 

Tierarztpraxen

16.05.2014 - 29.05.2014

TAP Prange 03923 4387

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt 

Zeitraum vom 16.05.2014 bis 29.05.2014

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 16.05.2014

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Samstag, 17.05.2014

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Sonntag, 18.05.2014

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Montag, 19.05.2014

Herr DM F. Herrmann

Praxis Zerbst, 

Wolfsbrücke 2

Tel. 03923 785961

privat 03923 3771

Fu. Tel. 0172 7408330

Dienstag, 20.05.2014 

Herr Dr. Elß

Praxis Zerbst, 

Dessauer Str. 46

Tel. 03923 3401

privat 0171 3243009

Mittwoch, 21.05.2014

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Donnerstag, 22.05.2014

Herr Dr. Reichel

Praxis Zerbst, Breite 34

Tel. 0173 916 44 69

Freitag, 23.05.2014 

Herr Dr. Scholz

Handy 0171 4449269

Samstag, 24.05.2014

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Sonntag, 25.05.2014 

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Montag, 26.05.2014 

Herr DM F. Jansen

Praxis Zerbst, 

Fritz-Brandt-Str. 6

Tel. 03923 3448

privat 03923 783196

Fu-Tel. 0171 5437626

Dienstag, 27.05.2014

Frau Dr. K. v. Wulffen

Praxis Loburg, Markt 11

Tel. 039245 91159

privat 0172 9998237

Mittwoch, 28.05.2014

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, 

Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Donnerstag, 29.05.2014

Frau DM H. Köhler

Medizinisches Versorgungs-

zentrum Zerbst

Dessauer Str. 41/ 43

Tel. 03923 4866880

Handy 0172 4856875 

Notdienstzeiten

Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von 

19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils 

bis 7 Uhr des darauffolgenden Tages

Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte 

wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung. 

Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des 

Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.

In lebensbedrohlichen Fällen

ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112

Auskünfte über Notdienst 

Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 16.05. bis 29.05.2014

Redaktionsschluss am 07.05.2014

Freitag, 16.05.2014

Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 17.05.2014

Katharina Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Sonntag, 18.05.2014

Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 19.05.2014

Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 20.05.2014

Rats- und Stadtapotheke 

Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 21.05.2014

Drei Linden Apotheke Loburg

Donnerstag, 22.05.2014

Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 23.05.2014

Katharina Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Samstag, 24.05.2014

Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 25.05.2014

Jever Apotheke

Montag, 26.05.2014 

Rats- und Stadtapotheke 

Zerbst/Anhalt

Dienstag, 27.05.2014

Drei Linden Apotheke Loburg

Mittwoch, 28.05.2014

Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 29.05.2014

Katharina Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke

Alte Brücke 37, 39261 Zerbst

Tel. (03923) 2462

Raben-Apotheke

Markt 25

39261 Zerbst/Anhalt

Tel. (03923) 3481

Jever Apotheke

Fritz-Brand-Str. 6

39261 Zerbst/Anhalt

Tel. (03923) 487070

Katharina- Apotheke

Breite 21, 39261 Zerbst

Tel. (03923) 73740

Neue Apotheke 

Dessauer Str. 41 

39261 Zerbst

Tel. (03923) 3406

Bären Apotheke 

Flecken 4, 39264  Lindau

Tel. (039246) 331

Drei Linden Apotheke

Markt 4, 39279 Loburg

Tel. (039245) 91465

Spruch der Woche

Erst in der Mitte des Mai 

ist der Winter vorbei.

Bauernregel
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Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse

Tagesordnung

1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 65. 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.05.2014

4  Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe BV/865/2014

5  Mitteilungen

6  Anfragen, Anträge und Anregungen

7  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

8  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 

der 65. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 

12.05.2014

9  Auftragsvergabe gem. VOB/A  BV/851/2014

10  Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A  BV/852/2014

11  Vergabe von Bauleistungen gem. VOB/A  BV/853/2014

12  Vergabe Planungsleistungen gem. HOAI  BV/858/2014

13  Vergabe Planungsleistungen gem. HOAI  BV/859/2014

14  Vergabe von Planungsleistungen gem. HOAI  BV/862/2014

15  Vergabe von Planungsleistungen gem. HOAI  BV/863/2014

16  Mitteilungen

17  Anfragen, Anträge und Anregungen

18  Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann

Bürgermeister

und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des öffentli-

chen Teils

3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 

55. Sitzung des Stadtrates am 23.04.2014

4  Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 23.04.2014 gefassten Beschlüsse

5  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-

onen

6  Präsentation der Ergebnisse des Vergleichsrings Baube-

triebshof Sachsen-Anhalt/Thüringen der Kommunen bis 

50.000 Einwohner durch die Kommunale Geschäftsstelle 

für Verwaltungsmanagement (KGSt)

7  Beitritt der Stadt Zerbst/Anhalt zur Kommunalen IT-Union 

eG (KITU) Magdeburg BV/860/2014

8  Einziehung von Waldwegen („Sonstige öffentliche Stra-

ßen“) in der Gemarkung Polenzko BV/823/2014

9  Einziehung von Waldwegen („Sonstige öffentliche Stra-

ßen“) in der Gemarkung Grimme BV/824/2014

10  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/

Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhal-

tungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesat-

zung „Nuthe/Rossel“) BV/828/2014

11 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der 

Stadt Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeis-

ters für die Durchführung des Haushaltsplanes

  BV/829/2014

12  Konzessionsvertrag zwischen der Stadt Zerbst und den 

Gasstadtwerken Zerbst GmbH BV/848/2014

13  Satzung über die 3. Teilaufhebung der Satzung über die 

förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Altstadt 

Zerbst“ BV/850/2014

14  Anfragen, Anträge und Anregungen

15  Schließung der Sitzung

16  Einwohnerfragestunde

Nichtöffentlicher Teil

17  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

18  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Nieder-

schrift der 55. Sitzung des Stadtrates am 23.04.2014

19  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-

onen

20  Vertragsangelegenheit  BV/855/2014

21  Abberufung eines Ehrenbeamten der Freiwilligen Feuer-

wehr Zerbst/Anhalt - Ortsfeuerwehr Straguth

  BV/856/2014

22 Grundstücksangelegenheit - Gemarkung Straguth 

  BV/812/2014

23 Grundstücksangelegenheit - Gemarkung Nutha 

  BV/864/2014

24  1. Quartalsbericht 2014 zu den Beteiligungen der Stadt 

Zerbst/Anhalt IV/025/2014

25  Anfragen, Anträge und Anregungen

26  Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro 

Stadtratsvorsitzender

Sitzungen der Ortschaftsräte

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 17.02.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
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5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/

Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhal-

tungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesat-

zung „Nuthe/Rossel“) BV/828/2014

8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der 

Stadt Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeis-

ters für die Durchführung des Haushaltsplanes 

 (Anhörung der Ortschaftsräte) BV/829/2014

9  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

10  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

11  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sit-

zung vom 17.02.2014

12  Grundstücksangelegenheiten

13  Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A-Sanierung u. 

Wärmeisolierung der Kegelturmspitze des Burgturms der 

Burg Lindau BV/861/2014

14  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

15  Schließung der Sitzung

Helmut Seidler 

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

10.04.2014

4  Bericht der Ortsbürgermeisterin

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  Schließung der Sitzung

8  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

9  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 10.04.2014

10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

11 Schließung der Sitzung

Sylvia Rothe

Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

25.03.2014

4  Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  Schließung der Sitzung

Ruth Buchmann

Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 09.04.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

8  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

9  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sit-

zung vom 09.04.2014

10  Grundstücksangelegenheit  BV/857/2014

11  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

12  Schließung der Sitzung

Johannes Schäm 

Ortsbürgermeister

Bekanntmachungen

1. Am , dem findet in der Bundesrepu-

blik Deutschland die 

statt.

 Die Wahl dauert von bis 

2.  Die Stadt Zerbst/Anhalt ist in 34 Wahlbezirke eingeteilt.

 

1  Begegnungsstätte Zerbst/Anhalt, Markt 7 (barrie-

refrei)

  2  Rathaus, Sammlung „Katharina II.“, Schloßfrei-

heit 12

  3  Stadthalle - Katharina-Saal, Schloßgarten (barrie-

refrei)

  4  Begegnungsstätte der Volkssolidarität, Breite-

stein 76 (barrierefrei)

  5  Sporthotel Wallwitz, Lindauer Straße 48 (barriere-

frei)

  6  Gymnasium-Francisceum, Jeversche Straße 13

  7  Hort Kunterbunt, Volkssolidarität, Amtsmühlen-

weg 38 (barrierefrei)

  8 Partyservice Fitzner, Altbuchsland 9

  9 Gartenheim Blume, Blumenweg 1

 10  Kreisvolkshochschule, Friedrich-Ludwig-Jahn-

Straße 5 (barrierefrei)

 11 Gemeindehaus, Dorfstraße 30, OT Pulspforde
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 12  Ortschaft Bias, Dorfgemeinschaftshaus, Im Win-

kel 6, OT Bias (barrierefrei)

 13  Ortschaft Luso, Ortsfeuerwehr, Neuer Weg 6, OT 

Bone (barrierefrei)

 14  Ortschaft Bornum, Ortsfeuerwehr, Dorfstraße 3 

A, OT Garitz (barrierefrei)

 15  Ortschaft Buhlendorf, FFW-Versammlungsraum, 

Dorfplatz 6, OT Buhlendorf (barrierefrei)

 16  Ortschaft Deetz, Bürgerhaus, Zerbster Straße 10, 

OT Deetz

 17  Ortschaft Dobritz, Bürgerhaus, Berliner Straße 4, 

OT Dobritz 

 18  Ortschaft Gehrden, Gemeindehaus, Hauptstraße 

15, OT Gehrden

 19  Ortschaft Grimme, Bürgerhaus, Dorfstraße 39, 

OT Grimme

 20  Ortschaft Gödnitz, Ortsfeuerwehr, Dorfstraße 24, 

OT Gödnitz (barrierefrei)

 21  Ortschaft Güterglück, Bürgerhaus, Dorfstraße 16 

a, OT Güterglück

 22  Ortschaft Hohenlepte, Gemeindehaus, Zerbster 

Straße 1, OT Hohenlepte

 23  Ortschaft Jütrichau, Bürgerhaus, Mühlsdorfer 

Weg 7 a, OT Jütrichau 

 24  Ortschaft Leps, Gaststätte Kettmann, Eichholzer 

Weg 12, OT Eichholz

 25  Ortschaft Lindau, Bürgerhaus, Saal, Goethestra-

ße 22, OT Lindau (barrierefrei)

 26  Ortschaft Moritz, Bürgerhaus, Lindenweg 2, OT 

Moritz

 27  Ortschaft Nedlitz, Bürgerhaus, Lindenallee 42, 

OT Nedlitz

 28  Ortschaft Nutha, Kornmuseum, Großer Winkel 8, 

OT Nutha (barrierefrei)

 29  Ortschaft Polenzko, Bürgerhaus, Dorfstraße 27 a, 

OT Polenzko

 30  Ortschaft Reuden/Anh., Bürgerhaus, Saal, Dorf-

straße 39, OT Reuden (barrierefrei)

 31  Ortschaft Steutz, Gemeindehaus, Schulstraße 2, 

OT Steutz

 32  Ortschaft Straguth, Bürgerhaus, Dorfstraße 12, 

OT Straguth (barrierefrei)

 33  Ortschaft Walternienburg, Turnhalle, Güterglü-

cker Str. 1 a, OT Walternienburg

 34  Ortschaft Zernitz, Ortsfeuerwehr, Grüne Straße 6 

a, OT Zernitz (barrierefrei)

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 

der Zeit vom 21.4.2014 bis 4.5.2014 zugestellt worden sind, 

sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 

die wahlberechtigte Person zu wählen hat. 

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahl-

ergebnisses am Wahltag um 14:30 Uhr in den Räumen der 

Berufsbildenden Schule Köthen, Badeweg 4, 06366 Köthen 

(Anhalt) zusammen. 

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-

zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 

 Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtung und einen amtli-

chen Personalausweis- Unionsbürger einen gültigen Identi-

tätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-

hält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausge-

händigt.

 Jeder Wähler hat eine Stimme.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 

die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. 

die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und 

ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zuge-

lassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 

des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kenn-

zeichnung. 

 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 

dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 

macht, welchem Wahlschlag sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 

Wahlraums gekennzeichnet und in der Weise gefaltet wer-

den, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-

lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-

nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 

 Jedermann hat Zutritt, soweit dies ohne Beeinträchtigung 

des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 

Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in dem/der Wahlschein 

ausgestellt ist, 

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des 

Kreises/der kreisfreien Stadt 

 oder 

 b) durch Briefwahl 

 teilnehmen. 

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Wahlamt 

der Stadt Zerbst/Anhalt einen amtlichen Stimmzettel, ei-

nen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 

Wahlbriefumschlag beschaffen.

 Ab dem 5. Mai 2014 können Briefwahlunterlagen durch 

Zusenden oder Abgabe der auf der Rückseite der Wahl-

benachrichtigung ausgefüllten Anträge angefordert wer-

den. Die Unterlagen werden mit der Post versandt. 

 Vom 12. Mai 2014 bis zum 23. Mai 2014 erfolgt die Ertei-

lung der Wahlscheine und die Möglichkeit der Stimmab-

gabe in der Briefwahlstelle der Stadtverwaltung Zerbst/

Anhalt, Schloßfreiheit 12, Raum 13 wie folgt:

  Montag, den 12.5.2014 von 9:00 - 15:00 Uhr

 Dienstag, den 13.5.2014 von 9:00 - 18:00 Uhr

 Mittwoch, den 14.5.2014 von 9:00 - 18:00 Uhr

 Donnerstag, den 15.5.2014 von 9:00 - 18:00 Uhr 

 Freitag, den 16. Mai 2014 von 9:00 - 12:00 Uhr 

 Montag, den 19.5.2014 von 9.00 - 16:00 Uhr

 Dienstag, den 20.5.2014 von 9:00 - 18:00 Uhr 

 Mittwoch, den 21.5.2014  von 9:00 - 16:00 Uhr 

 Donnerstag, den 22.5.2014 von 9:00 - 17:00 Uhr 

 und am 

 Freitag, den 23. Mai 2014 von 9:00 - 18:00 Uhr. 

 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 

einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 

Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-

chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 

Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 

sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterla-

gen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die be-

vollmächtigte Person auszuweisen. 

 Der Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem 

Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-

schein ist so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an-

gegebenen Stelle zu übersenden, dass er dort spätestens 

am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 

bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 

nur persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, 

die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäi-

schen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt 

sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 

Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-

heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Ver-

such ist strafbar (§107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Zerbst/Anhalt, 6.5.2014

Ort, Datum

Wahlamt Stadt Zerbst/Anhalt

Im Original unterzeichnet.
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Wahlbekanntmachung

Am Sonntag, dem 25. Mai 2014 findet die Direktwahl

- des Landrates des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 

und finden die Wahlen

- zum Kreistag des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

- zum Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt und 

- die Ortschaftsratswahlen in den Ortschaften der Stadt 

Zerbst/Anhalt 

statt. 

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr

Die Stadt Zerbst/Anhalt ist in 34 Wahlbezirke eingeteilt.

Wahlbe- Wahlraum

zirk-Nr.

  1 Begegnungsstätte Zerbst/Anhalt, Markt 7 (barrie-

refrei)

  2 Rathaus, Sammlung „Katharina II.“, Schloßfreiheit 12

  3 Stadthalle, Katharina-Saal (barrierefrei)

  4 Begegnungsstätte der Volkssolidarität, Breite-

stein 76 (barrierefrei)

  5 Sporthotel Wallwitz, Lindauer Straße 48 (barrierefrei)

  6 Gymnasium-Francisceum, Jeversche Straße 13

  7 Hort Kunterbunt, Volkssolidarität, Amtsmühlen-

weg 38 (barrierefrei)

  8 Partyservice Fitzner, Altbuchsland 9

  9 Gartenheim Blume, Blumenweg 1

10 Kreisvolkshochschule, Friedrich-Ludwig-Jahn-

Straße 5 (barrierefrei)

11 Ortschaft Pulspforde, Gemeindehaus, Dorfstraße 30, 

OT Pulspforde

12 Ortschaft Bias, Dorfgemeinschaftshaus, Im Win-

kel 6, OT Bias (barrierefrei)

13 Ortschaft Bone, Ortsfeuerwehr, Neuer Weg 6, 

OT Bone (barrierefrei)

14 Ortschaft Bornum, Ortsfeuerwehr, Dorfstraße 3 A, 

OT Garitz 

15 Ortschaft Buhlendorf, FFW-Versammlungsraum, 

Dorfplatz 6, OT Buhlendorf (barrierefrei)

16 Ortschaft Deetz, Bürgerhaus, Zerbster Straße 10, 

OT Deetz

17 Ortschaft Dobritz, Bürgerhaus, Berliner Straße 4, 

OT Dobritz 

18 Ortschaft Gehrden, Gemeindehaus, Hauptstraße 15, 

OT Gehrden

19 Ortschaft Grimme, Bürgerhaus, Dorfstraße 39, 

OT Grimme

20 Ortschaft Gödnitz, Ortsfeuerwehr, Dorfstraße 24, 

OT Gödnitz

21 Ortschaft Güterglück, Bürgerhaus, Dorfstraße 16 a, 

OT Güterglück

22 Ortschaft Hohenlepte, Gemeindehaus, Zerbster 

Straße 1, OT Hohenlepte

23 Ortschaft Jütrichau, Bürgerhaus, Mühlsdorfer Weg 

7 a, OT Jütrichau 

24 Ortschaft Leps, Gaststätte Kettmann, Eichholzer 

Weg 12, OT Eichholz

25 Ortschaft Lindau, Bürgerhaus, Saal, Goethestraße 

22, OT Lindau (barrierefrei)

26 Ortschaft Moritz, Bürgerhaus, Lindenweg 2, 

OT Moritz

27 Ortschaft Nedlitz, Bürgerhaus, Lindenallee 42, 

OT Nedlitz

28 Ortschaft Nutha, Kornmuseum, Großer Winkel 8, 

OT Nutha (barrierefrei)

29 Ortschaft Polenzko, Bürgerhaus, Dorfstraße 27 a, 

OT Polenzko

30 Ortschaft Reuden/Anh., Bürgerhaus, Saal, Dorf-

straße 39, OT Reuden (barrierefrei)

31 Ortschaft Steutz, Gemeindehaus, Schulstraße 2, 

OT Steutz

32 Ortschaft Straguth, Bürgerhaus, Dorfstraße 12, 

OT Straguth (barrierefrei)

33 Ortschaft Walternienburg, Turnhalle, Güterglücker 

Str. 1 a, OT Walternienburg

34 Ortschaft Zernitz, Bürgerraum, Grüne Straße 1, 

OT Zernitz (barrierefrei)

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 

zum 30.4.2014 zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und 

der Wahlraum angegeben, in dem die wahlberechtigte Person 

zu wählen hat. 

 
1. In den Gemeinden und Landkreisen werden die Vertreter 

nach den Grundsätzen der  Verhältniswahl, der Land-
rat nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl von den 
Wahlberechtigten in freier, allgemeiner, geheimer, gleicher 
und unmittelbarer Wahl gewählt. 

2.  Wählen kann nur, wer in ein Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat. 

3.  Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem für sie zu-
ständigen Wahllokal wählen. 

4.  Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat der Wähler sich 
auszuweisen. 

5.  Bei der Wahl zu den Gemeinderäten, Ortschaftsräten 

und Kreistagen

 - hat jede wahlberechtigte Person drei Stimmen;
 -  müssen die Bewerber, denen die wahlberechtigte Person 

ihre Stimme geben will, durch Ankreuzen oder in sonsti-
ger Weise zweifelsfrei gekennzeichnet werden;

 -  können einem Bewerber bis zu drei Stimmen gegeben 
werden;

 -  kann die Stimme auch verschiedenen Bewerbern eines 
Wahlvorschlags gegeben werden, ohne an die Reihenfol-
ge innerhalb des Wahlvorschlags gebunden zu sein;

 -  kann eine Stimme auch Bewerbern verschiedener Wahl-
vorschläge gegeben werden.

6. Bei der Wahl des Landrates 
 - hat jede wahlberechtigte Person eine Stimme,
 - muss der Bewerber, dem die wahlberechtigte Person ihre 

Stimme geben will, durch Ankreuzen oder in sonstiger Wei-
se eindeutig gekennzeichnet sein.

7. Wer einen Wahlschein hat, kann 
 an der Wahl im Wahlbereich, für den der Wahlschein gilt, 
 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-

ses Wahlbereiches oder 
 b) durch Briefwahl 
 teilnehmen. 
8.  Wer durch Briefwahl wählen will, 
 -  muss sich vom Wahlamt der Stadt Zerbst/Anhalt die ent-

sprechenden Briefwahlunterlagen (Wahlschein, Stimm-
zettel, Wahlumschlag, Wahlbriefumschlag, Merkblatt für 
die Briefwahl) beschaffen und

 -  diese in dem verschlossenen Wahlbriefumschlag so 
rechtzeitig an die jeweils darauf angegebene Anschrift 
abgeben oder versenden, dass sie spätestens am Wahl-
tag bis 18:00 Uhr eingehen;

 -  kann die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben; wenn die 
Briefwahlunterlagen in der Briefwahlstelle persönlich ab-
geholt werden; 

 -  wegen einer körperlichen Beeinträchtigung jedoch nicht in 
der Lage ist, die Briefwahl persönlich zu vollziehen oder 
nicht lesen kann, kann sich der Hilfe einer Person seines 
Vertrauens (Hilfsperson) bedienen; auf dem Wahlschein 
hat der Wähler oder die Hilfsperson an Eides statt zu ver-
sichern, dass die Stimmzettel persönlich oder nach dem 
erklärten Willen des Wählers gekennzeichnet worden sind;

 -  sich in einem Krankenhaus, Altenheim, Altenwohnheim, 
Pflegeheim, Erholungs-heim, in einer sozialtherapeuti-
schen Anstalt oder Justizvollzugsanstalt oder in einer Ge-
meinschaftsunterkunft aufhält, muss Gelegenheit haben, 
die Stimmzettel unbeobachtet zu kennzeichnen und in 
den entsprechenden Wahlumschlag zu legen. 
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 Ab dem 5. Mai 2014 können Briefwahlunterlagen durch 

Zusenden oder Abgabe der auf der Rückseite der Wahl-

benachrichtigung ausgefüllten Anträge angefordert 

werden. Der Versand der Unterlagen kann erst ab Vor-

lage der Stimmzettel für die Landratswahl, voraussicht-

lich ab dem 14.5.2014, erfolgen. 

 Die Stadt Zerbst/Anhalt ermöglicht den Wählern in der Zeit 

vom 15. Mai 2014 bis zum 23. Mai 2014 die Briefwahlunter-

lagen abzuholen bzw. die Stimmabgabe in der Briefwahl-

stelle, Schloßfreiheit 12, Raum 13, vorzunehmen. Dazu ist 

die Briefwahlstelle zu nachfolgenden Zeiten geöffnet:

 Donnerstag, den 15.5.2014 von 9:00 - 18:00 Uhr

 Freitag, den 16. Mai 2014 von 9:00 - 12:00 Uhr

 Montag, den 19.5.2014 von 9.00 - 16:00 Uhr

 Dienstag, den 20.5.2014 von 9:00 - 18:00 Uhr

 Mittwoch, den 21.5.2014  von 9:00 - 16:00 Uhr

 Donnerstag, den 22.5.2014 von 9:00 - 17:00 Uhr

 und am 

 Freitag, den 23. Mai 2014 von 9:00 - 18:00 Uhr.

9. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergeb-

nisses sind öffentlich. 
 Jede wahlberechtigte Person hat Zutritt zum Wahllokal, so-

weit dies ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 Jede wahlberechtigte Person kann das Wahlrecht nur ein-

mal ausüben. 
 Die Briefwahlvorstände der Stadt Zerbst/Anhalt treten zur Er-

mittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 15:00 Uhr 
im Rathaus, Schloßfreiheit 12, 

 Briefwahlvorstand I - Raum 54/1
 Briefwahlvorstand II - Raum 30/1
 Briefwahlvorstand III - Ratssaal
 zusammen. 
10. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Wahler-

gebnis herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches bestraft. 

11.  Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem 
sich das Wahllokal befindet, jede Beeinflussung der Wähler 
durch Wort, Ton, Schrift und Bild sowie jede Unterschriften-

sammlung verboten. 

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Wahl mit Stimmzetteln

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahllokal 

bereitliegen. Die amtlichen Stimmzettel enthalten die im Wahl-

bereich zugelassenen Wahlvorschläge und die zugelassenen 

Wahlvorschlagsverbindungen für die Wahl zu den Vertretungen 

mit dem Namen der Parteien, Wählergruppen oder der Einzelbe-

werber bzw. die zugelassenen Bewerbungen zur Landratswahl. 

Die Reihenfolge der Wahlvorschläge ist gemäß § 30 Abs. 1 KWO 

LSA mit der maßgebenden Reihenfolge der Bewerber geregelt. 

Jede wahlberechtigte Person erhält beim Betreten des Wahllo-

kals die amtlichen Stimmzettel. 

Sie begibt sich mit den Stimmzetteln in die Wahlkabine. Dort 

kennzeichnet sie auf den Stimmzetteln durch Ankreuzen oder in 

sonstiger Weise zweifelsfrei, welchem Wahlvorschlag und wel-

cher Bewerberin oder welchem Bewerber sie ihre Stimme/n gibt. 

Ein Stimmzettel ist ungültig,

-  wenn er nicht amtlich hergestellt oder für einen anderen 

Wahlbereich gültig ist,

-  wenn er bei der Wahl des Landrates mehr als eine Kenn-

zeichnung oder bei der Wahl zu den Vertretungen mehr als 

drei Kennzeichnungen enthält, 

-  wenn er, weil der Wille des Wählers aus der Art der Kenn-

zeichnung nicht zweifelsfrei erkennbar ist, nicht wenigstens 

eine gültige Stimme enthält,

-  wenn er einen Zusatz oder Vorbehalt enthält,

-  wenn er keine Kennzeichnung enthält.

Zerbst/Anhalt, 6.5.2014

Stadtwahlleiterin 

Im Original unterzeichnet. 

Bekanntmachung

Am Montag, dem 2. Juni 2014 findet 

um 17:00 Uhr, Rathaus, Schloßfreiheit 12, Raum 52

die 2. öffentliche Sitzung des Wahlausschusses der Stadt 

Zerbst/Anhalt statt. 

Gemäß §§ 38 bis 41 des Kommunalwahlgesetzes des Landes 

Sachsen-Anhalt in Verbindung mit § 69 Abs. 2 der Kommunalwahl-

ordnung des Landes Sachsen-Anhalt ermittelt der Wahlausschuss 

das Gesamtergebnis der Kommunalwahl vom 25. Mai 2014.

Vorgesehene Tagesordnung: 

1.  Eröffnung der Sitzung

2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit

3.  Berichterstattung der Stadtwahlleiterin 

4.  Feststellung des Gesamtergebnisses der Wahl des Stadtra-

tes der Stadt Zerbst/Anhalt und der Ortschaftsräte in den 

Ortschaften der Stadt Zerbst/Anhalt

5.  Schließung der Sitzung

Die Sitzung ist öffentlich, so dass jedermann daran teilnehmen kann.

Johannes 

Stadtwahlleiterin 

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Stadt Zerbst/Anhalt

Der Bürgermeister

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist in der Finanz-, 

Sozial-, Schul- und Sportverwaltung

zum 1. Juli 2014 eine unbefristete Vollzeitstelle als

Sachbearbeiter/in Sozial-, Schul- und Sportverwaltung

zu besetzen.

Die Stadt Zerbst/Anhalt verwaltet 6 Grundschulen, 1 städtische 

integrative Kindertagesstätte, 15 Einrichtungen in freier Träger-

schaft sowie eine Vielzahl an Sportstätten in der Kernstadt und 

den Ortschaften.

Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten gehören:

-  Verwaltung der Grundschulen und der Sportstätten

-  Leitungstätigkeit für die zwei Mitarbeiterinnen der Verwaltung im 

Verantwortungsbereich der Kindertagesstätten und Haushalt

-  Ansprechpartner für die Leiter/innen und Mitarbeiter/innen 

der Schulen, Kindertagesstätten sowie der Vereine und der 

Mitarbeiter im Bereich der Sportstätten

-  Erstellung von Belegungsplänen für den Sportbereich

-  Mitwirkung bei der Entwicklung von Sportstätten bzw. Zuar-

beiten zur Grundschulentwicklung

-  Fördermittelbearbeitung

Erwartet werden von Ihnen:

- erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r

-  Berufserfahrungen im Verantwortungsbereich

-  Leitungserfahrungen

-  Organisations- und Durchsetzungsvermögen

-  selbstständiges Arbeiten

-  Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung z. B. Teilnah-

me an Sitzungen des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-

schusses, Gesamtschulkonferenzen

Die Eingruppierung der Stelle erfolgt nach den Vorschriften des Ta-

rifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD) in die Entgeltgruppe 8.

Bei sonst gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 

bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterla-

gen sowie einem aktuellen Führungszeugnis werden bis zum 

30.05.2014, 12:00 Uhr, erbeten an: Stadt Zerbst/Anhalt, Perso-

nalamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt

Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt. 

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und aus-

reichend frankierten Rückumschlag bei. Nur dann können Ihre 

Unterlagen zurückgeschickt werden. Anfallende Kosten für ein 

Vorstellungsgespräch werden nicht erstattet.
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 Dessau-Roßlau, den 30.04.2014

Amt für Landwirtschaft,

Flurneuordnung und Forsten Anhalt

Ferdinand-von-Schill-Str. 24

06844 Dessau-Roßlau

Verf.-Nr.: 611-19AB 2314

Beschluss

Öffentliche Bekanntmachung 

Gemäß § 103a Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I 

S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 

19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794), ergeht folgender Be-

schluss:

1.  Der Freiwillige Landtausch Luso

  Stadt  Zerbst (Anhalt)

  Gemarkungen  Luso, Pulspforde, Straguth

  Landkreis  Anhalt-Bitterfeld

  wird hiermit angeordnet.

2.  Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen folgende Flurstücke:

  Gemarkung Luso  Flur 2  Flurstück 21, 25/2, 

   27/3, 40

  Gemarkung Pulspforde  Flur 6  Flurstück 34, 35

  Gemarkung Straguth  Flur 1  Flurstück 146 

   Flur 3  Flurstück 30 

   Flur 4  Flurstück 8 

   Flur 12 Flurstück 12

  Das Verfahrensgebiet umfasst eine Buchfläche von 48,1855 ha. 

3.  Am Freiwilligen Landtausch sind beteiligt:

- als Teilnehmer die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet ge-

hörenden Grundstücke 

- als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen 

Grundstücken

Begründung

Der Freiwillige Landtausch dient dem Ziel, die ländlichen Grund-

stücke zur Verbesserung der Agrarstruktur zusammenzulegen.

Die Tauschpartner haben die Durchführung des Freiwilligen 

Landtausches beantragt und glaubhaft gemacht, dass dieser 

sich verwirklichen lässt. Antragsberechtigung liegt vor.

Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, 

aber zur Beteiligung am Freiwilligen Landtausch berechtigt sind, 

werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Monaten 

- gerechnet vom ersten Tage der Bekanntmachung dieses Be-

schlusses - beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 

Forsten Anhalt anzumelden.

Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes innerhalb einer von 

diesen zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach frucht-

losem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu betei-

ligen.

Der Inhaber eines solchen Rechtes muss die Wirkung eines vor 

der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich 

gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch 

Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wor-

den ist.

Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist an-

gemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für Landwirt-

schaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt die bisherigen Ver-

handlungen und Festsetzungen gelten lassen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach Be-

kanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 

ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 

Anhalt, Ferdinand-von-Schill-Straße 24, 06844 Dessau-Roßlau, 

schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Im Auftrag

Tonn

Der vorstehende Beschluss liegt

in der Stadt Zerbst(Anhalt), Puschkinpromenade 2, 39261 Zerbst/

Anhalt sowie im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 

Forsten Anhalt, Kavalierstraße 31 (zu erreichen über Nantegas-

se, Hobuschgasse), 06844 Dessau-Roßlau, 2 Wochen lang nach 

seiner Bekanntgabe zur Einsichtnahme für die Beteiligten wäh-

rend der Dienststunden aus.

Im Auftrag

Friedrich

Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

Aufstellungsbeschluss zur Ergänzungssatzung Nr. 3 

„Am Brauereiweg“

Der Stadtrat hat am 23.04.2014 in öffentlicher Sitzung gemäß § 34 

Abs. 4 Nr. 3 i. V. m. § 13 BauGB die Aufstellung der Ergänzungssat-

zung Nr. 3 „Am Brauereiweg“ beschlossen (Beschluss-Nr. 831/2014).

Der Geltungsbereich der aufzustellenden Satzung wird begrenzt 

(siehe Lageplan)

- im Norden durch die Wohnbebauung am Finkenweg

- im Süden durch die Wohnbebauung entlang des Parkweges

- im Westen durch den Brauereiweg und

- im Osten durch die Wohngrundstücke entlang der Friedensallee

und umfasst folgende Flurstücke bzw. Teilstücke der Flur 33 der 

Gemarkung Zerbst: 53, 55/1, 56, 57/1, 81/58, 59/1, 91, 61, 62, 

62/2 und Flurstück 55/2.

Die Größe des Plangebiets beträgt ca. 0,65 ha.

Mit der Ergänzungssatzung Nr. 3 „Am Brauereiweg“ gemäß 

§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB erfolgt die Nachverdichtung eines vor-

handenen Wohngebietes. Das Plangebiet umfasst übergroße 

Hausgärten der Wohngrundstücke entlang der Friedensallee. Die 

aufzustellende Ergänzungssatzung soll die planungsrechtlichen 

Voraussetzungen für eine Hinterlandbebauung dieser Grundstü-

cke entlang des Brauereiweges schaffen. Zurzeit ist dieses Gebiet 

als Außenbereich zu beurteilen. Baulich vorgeprägt ist das künfti-

ge Plangebiet durch die bestehende Wohnbebauung entlang des 

Finkenwegs, des Parkwegs sowie westlich des Brauereiwegs.

Vorhaben, die die Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträg-

lichkeitsprüfung nach sich ziehen, sind nicht geplant.

Die Aufstellung der Entwicklungssatzung wird gemäß § 34 Abs. 

6 BauGB nach § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren durchge-

führt. Dabei wird von einer Umweltprüfung, vom Umweltbericht 

und von der zusammenfassenden Erklärung abgesehen.

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich 

bekannt gemacht.

Zerbst/Anhalt, 28.04.2014

Dittmann

Bürgermeister
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Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

Aufstellungsbeschluss zur Ergänzungssatzung Nr. 2 „Weizenberge - 3. Abschnitt“ an der Marcellstraße

Der Stadtrat hat am 23.04.2014 in öffentlicher Sitzung gemäß 

§ 34 Abs. 4 Nr. 3 i. V. m. § 13 BauGB die Aufstellung der Ergän-

zungssatzung Nr. 2 „Weizenberge - 3. Abschnitt“ beschlossen 

(Beschluss-Nr. 830/2014).

Der Geltungsbereich der umfasst eine Fläche von ca. 1 ha. Das 

Plangebiet beinhaltet folgende Flurstücke der Flur 5 in der Ge-

markung Zerbst (siehe Lageplan):

205/14, 205/15, 561, 562, Teil aus 206/1, Teil aus 204/2, 203/1, 

Teil aus 203/9, 203/8, Teil aus 202, 203/4, 203/6, Teil aus 203/7.

Der Geltungsbereich der aufzustellenden Satzung befindet sich

-  südlich Marcellstraße

-  östlich des Wohngebietes „Zum Wasserturm“ (B-Plan Nr. 8 

a) und der Entwicklungssatzung Nr. 1 „Weizenberge - 2. Ab-

schnitt“

-  westlich landwirtschaftlicher Nutzfläche

-  nördlich der Grundstücke an der Straße Weizenberge (land-

wirtschaftliche Nutzfläche)

Mit der Aufstellung der Ergänzungssatzung werden die Grund-

stücke Marcellstraße 54, 56, 60, 60a, 62 und 64, die sich ge-

genwärtig als bebauter Bereich im Außenbereich befinden, zum 

Innenbereich erklärt.

Vorhaben, die die Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträg-

lichkeitsprüfung nach sich ziehen, sind nicht geplant.

Die Aufstellung der Entwicklungssatzung wird gemäß § 34 Abs. 

6 BauGB nach § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren durchge-

führt. Dabei wird von einer Umweltprüfung, vom Umweltbericht 

und von der zusammenfassenden Erklärung abgesehen.

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich 

bekannt gemacht.

Zerbst/Anhalt, 28.04.2014

Dittmann

Bürgermeister
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Mitteilungen aus dem Rathaus

Die Legislaturperiode 2009 - 2014 des Stadtrates Zerbst/Anhalt in Zahlen und Fakten

- 1. Konstituierende Sitzung nach der Wende: 30.05.1990

  Seitdem Mitglied des Stadtrates:

 Herr Werner Bressel (FDP)

 Herr Klaus-Dieter Scharrmann (FDP) 

 Herr Detlef Schrickel (SPD)

- Konstituierende (1.) Sitzung des Stadtrates am 07.07.2009 

 28 Stadträte und der Bürgermeister

 Ältester Stadtrat: Herr Dietrich Franke (SPD) 

  (heute 76) 

 Jüngster Stadtrat: Herr Sebastian Siebert (SPD) 

  (heute 39)

- 15. Sitzung des Stadtrates am 29.09.2010

 Vergrößerung des Stadtrates um 21 Mitglieder nach der 

Eingemeindung von 21 Gemeinden

 Die 21 Mitglieder wurden als Vertreter der 21 Ortschaften 

auf Beschluss des Ortschaftsrates entsandt.

 Ältester Stadtrat:   Herr Johannes Schäm (Ortsbürger-

meister Hohenlepte) (heute 84) 

 Jüngster Stadtrat 

 ab 09/2011:  Herr David Maerten (heute 29)

 Neue Zusammensetzung des Stadtrates: 49 Mitglieder 

und der Bürgermeister

 15 Mitglieder CDU-Fraktion

 10 Mitglieder Fraktion Freie Fraktion Zerbst (FFZ)

 6 Mitglieder  SPD-Fraktion

 7 Mitglieder FDP Fraktion

 4 Mitglieder Fraktion Die Linke.

 4 Mitglieder UWZ Fraktion

 2 Mitglieder Fraktion Bündnis 90/Grüne 

 1 Mitglied Einzelmandat

- Anzahl der Sitzungen (bis Ende Juni 2014)

 Stadtrat 56

 Haupt- und Finanzausschuss 65

 Bau- und Stadtentwicklungsausschuss 60

 Sozial-, Schul-, Kultur-u. Sportausschuss 49

 Rechnungsprüfungsausschuss 27

Im Durchschnitt waren immer über 90 % der Mitglieder des 

Stadtrates anwesend. Keine Sitzung ist wegen Beschlussunfä-

higkeit ausgefallen.

- Anzahl der Beschlüsse  850
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Am 25. Mai wird gewählt - Tipps  

und Wissenswertes

· In der Stadt Zerbst/Anhalt gibt es 34 Wahl-

lokale. 15 davon sind barrierefrei zugäng-

lich.

· Wenn in einem Wahlbezirk das Wahllokal nicht barriere-

frei ist, können Wählerinnen und Wähler mit der Wahlbe-

nachrichtigungskarte einen Wahlschein beantragen. Er 

berechtigt zur Nutzung eines barrierefreien Wahllokals. 

Alternativ wird die Briefwahl empfohlen.

· 300 Wahlhelfer werden am 25. Mai im Einsatz sein.

· Aufgrund der Fülle der Wahlen und der damit verbunde-

nen Abläufe in den Wahllokalen kann es dort zu Wartezei-

ten kommen. Wählerinnen und Wähler sollten sich - um 

den eigenen Wahlakt möglichst kurz zu halten - während 

des Wartens oder schon bei Veröffentlichungen vor dem 

Wahltag mit den Musterstimmzetteln vertraut machen. 

· Wer sich für die Briefwahl entscheidet, sollte seine ausge-

füllten Briefwahlunterlagen möglichst schnell in die Post 

geben - spätestens bis zum 22. Mai. Die Unterlagen für 

die Europawahl gehen ausschließlich in die Post. Für die 

Kommunalwahl können sie auch in den Briefkasten des 

Rathauses, Schloßfreiheit 12, gesteckt oder dort abgege-

ben werden - am Wahltag bis 18 Uhr. 

· Briefwahlunterlagen sollten bitte zu Hause ausgefüllt wer-

den.

· Sie können nicht in anderen Wahllokalen eingereicht wer-

den. 

· Mehr zur Briefwahl auch in der Wahlbekanntmachung in 

diesem Amtsboten auf Seiten 4 bis 7.

Kultureller Austausch von besonderem  

völkerverbindenden Wert

Zwei Sonderausstellungen können die Gäste in dieser Saison im 

Zerbster Schloss besuchen. „Zarskoje Selo - die Sommerresidenz 

der Zaren Russlands“ und „Mundus sensibilis - die sinnlich wahr-

nehmbare Welt“ wurden innerhalb einer Woche eröffnet. Beide 

Ausstellungen stehen auch in enger Verbindung zur Städtepartner-

schaft zwischen Zerbst/Anhalt und Puschkin/St. Petersburg.

Diese Partnerschaft besteht 2014 seit 20 Jahren. Guter Grund, 

diese Beziehungen mit all den vielseitigen Begegnungen, die es 

in den zwei Jahrzehnten gab, zu den Ausstellungseröffnungen 

im Schloss zu würdigen. 

Nicht, ohne auf die aktuelle Situation in der Ukraine einzugehen. 

So betonte Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) die besondere 

Rolle, die solche städtepartnerschaftlichen Beziehungen und vor 

allem auch die kulturelle Austausch zwischen Deutschland und 

Russland in dieser Zeit spielen können. Unterstrichen wurde dies 

von Andrey Alexeev als Vertreter der Stadt Puschkin/St. Peters-

burg und Mikhail Maksimov, stellvertretender Direktor Staatliches 

Museumsreservat „Zarskoje Selo“ Puschkin/St. Petersburg, die 

zusammen mit den beiden Musikern Pavel Tovpich, Piano, und 

Aliaksandr Zakharenka, Klarinette, im Umfeld der ersten Ausstel-

lungseröffnung für vier Tage in Zerbst/Anhalt zu Gast waren. 

Und auch die St. Petersburger Malerin Elena Orlowa-Afinogeno-

wa, deren Bilder zur Romanow-Dynastie und Stillleben in der vom 

Internationalen Förderverein „Katharina II.“ präsentierten Schau 

„Mundus sensibilis“ zu sehen sind, hob die völkerverbindende 

Rolle der Anhalt-Zerbster Prinzessin und russischen Zarin hervor. 

Eine Verbindung, die bewahrt und nicht in Gefahr gebracht wer-

den sollte. Zwischen Zerbst und Puschkin sind die Grundlagen für 

ein weiteres Miteinander auf jeden Fall gelegt. Das betrifft unter 

anderem den Austausch zwischen den Städten auf verschiede-

nen Ebenen wie auch die Zusammenarbeit zwischen dem För-

derverein Schloss Zerbst und dem Staatlichen Museumsreservat. 

Hier schlug Mikhail Maksimov vor, sich in einem weiteren gemein-

samen Projekt der Restaurierung von Objekten zu widmen. 

Gäste der Stadt Puschkin/St.Petersburg waren zur Wiedereröff-

nung der Ausstellung „Zarskoje Selo - die Sommerresidenz der 

Zaren Russlands“ in Zerbst zu Gast. Fotos (2): Helmut Rohm 

Malerin Elena Orlowa-Afinogenowa (Mitte) stellt in dieser Saison 

ebenfalls im Schloss, in den vom Katharina-Verein genutzten 

Räumlichkeiten, aus.

Ernennungsurkunde für Ortsbürgermeister 

In seiner Sitzung am 24. März hat der Ortschaftsrat Nedlitz Mario 

Buge (r.) zum ehrenamtlichen Ortsbürgermeister wiedergewählt. 

Notwendig geworden war die Wahl, da Mario Buges vorherige 

Amtszeit zum 12. März ausgelaufen war. Bürgermeister Andreas 

Dittmann (SPD) übergab dem alten und neuen Ortsoberhaupt 

jetzt die Ernennungsurkunde. Die neue Amtszeit geht bis zum 

30. Juni. Nach der Wahl des Ortschaftsrates am 25. Mai ist der 

Ortsbürgermeister dann aus der Mitte des Rates neu zu wählen.

Foto: Helmut Rohm
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Tribüne: Arbeiten am Ersatzneubau gehen 

weiter

Die Arbeiten am Ersatzneubau der Tribüne im Zerbster Schloss-

garten werden seit einigen Tagen fortgesetzt. Zwischenzeitlich 

war beim am 10. März begonnenen Bauvorhaben eine Pause 

eingetreten, da Lieferfristen für die einzubauenden Elemente für 

die Treppe, die Geländer die Schutzborde usw. abzuwarten wa-

ren.

Mittlerweile sind alle Materialien da. Nach der Fertigstellung der 

Treppe im Mittelteil - hier muss noch die abschließende Farbge-

bung der Handläufe mit der Denkmalbehörde abgestimmt wer-

den - folgen die Montage der weiteren Elemente und die Fein-

profilierung der Böschung. Abschließend wird Rasen eingesät.

Der Abschluss der Bauarbeiten ist für Ende Mai/Anfang Juni avi-

siert.

Die Gestaltung des Ersatzneubaus basiert auf einem Stadtrats-

beschluss vom 29. Mai 2013.

Bauberatung am Ersatzneubau der Tribüne im Zerbster Schloss-

garten mit Planer Uwe Merz, Kerstin Gudella, zuständige Amtslei-

terin der Stadtverwaltung, und Willi Neckmann, Chef der bauaus-

führenden Firma ZETIEBA Zerbst GmbH (v. l.). Foto: Helmut Rohm

Kultur - Schule - Freizeit

- Stadt Zerbst/Anhalt - 

Veranstaltungskalender Mai 2014

17.05.2014 09:00 Uhr Familien- und Kindertag Burganlage Walternienburg

18.05.2014 15:00 Uhr Kammerkonzert „Musik an der fürstlichen Residenz“ Schloss Zerbst/Anhalt

  mit dem Fasch Collegium Bochum anl. des 

  285. Geburtstages von „Katharina II.“

24.05.2014 19:00 Uhr ChansonArt: „Jeden Tag neu!“ - Agnes Bryja singt Essenzen-Fabrik

  Lieder von Hildegard Knef bis Cole Porter,  Kastanienallee 6

  am Piano begleitet von Doreen Pichler

25.05.2014 14:00 - 16:00 Uhr Sonntagsöffnung des Schlosses:  Schloss Zerbst/Anhalt

  Besichtigung der Ausstellungen und Führungen

26.05.2014 14:15 Uhr Eröffnung der Kunstausstellung der  Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld, 

  Ganztagsschule „Ciervisti“ Alte Brücke 45

27.05.2014 15:00 Uhr Tag der Begegnung in der  Ganztagsschule, Fuhrstr. 40

  Ganztagsschule „Ciervisti“

28.05.2014 10:00 Uhr Projekttag  Ganztagsschule, Fuhrstr. 40

  „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“ 

28.05.2014 18:30 Uhr 12. Nedlitzer Waldlauf Sportplatz Nedlitz

  Strecken: 10,1 km (M) 5 km (F, J)

28.05.2014 19:30 Uhr Konzert mit dem Sax´n-Anhalt-Orchester  Kirche St. Nicolai

31.05.2014 14:00 - 18:00 Uhr Katenfest Thema „Freche Früchtchen“ Reuden/Anhalt

  Museumsführung, Streichelzoo, altes Handwerk Bauernkate, Zipsdorfer Str. 10

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 03923 2351

Änderungen vorbehalten!

Stadt Zerbst/Anhalt/Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 03923 754155, Fax 03923 7546111, E-Mail: dagmar.

kluge@stadt-zerbst.de,

Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/

Für den Versand des Kleinanzeigencoupons an den Verlag bitte die NEUE E-Mail verwenden:
privatanzeigen@wittich-herzberg.de
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Interessante Neuigkeiten aus der  

Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt

Leiterin: Margitta Benecke

Kontakt:

Tel. 03923 2453 Fax: 03923 778518

E-Mail: stabizerbst@t-online.de

Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de

Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten

Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Freitag: 13.00 bis 17.00 Uhr

Interessantes:

- Informieren Sie sich auf unserer Homepage über Neuzu-

gänge im Bibliotheksbestand und verpassen Sie nie mehr 

das Abgabedatum der ausgeliehenen Medien, denn im On-

line-Katalog können sie im Rahmen der Bibliothekssatzung 

selbst die Leihfrist verlängern.

- Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 - 16:30 Uhr lädt Bü-

cherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ Kin-

der von 3 - 7 Jahren ein.

- Wer Energie und Kosten sparen will, kann bei uns eine Ener-

giesparkiste mit Energiekostenmonitor kostenlos ausleihen 

und damit die „Stromfresser“ im Haushalt entlarven.

- Besuchen Sie uns doch mal im sozialen Netzwerk „face-

book“, unter „facebook.com/stadtbibliothekZerbst“ oder 

direkt von unserer Homepage aus.

- Nutzen Sie das Angebot über den Onleihe-Button auf unserer 

Homepage oder direkt unter www.biblio24.de, eBooks und 

andere digitale Medien über unsere Bibliothek auszuleihen!

Hier eine Auswahl neu erworbener Romane und Sachbü-

cher:

Bussi, Michel:

Das Mädchen mit den blauen Augen/Michel Bussi. Aus d. 

Franz. von Olaf Matthias Roth. -

Berlin: Rütten & Loening, 2014. - 412 S.

ISBN 978-3-352-00876-4

IK: Krimi

1980: im französischen Jura stürzt ein Flugzeug ab - nur ein 

Baby überlebt. Ist es Emilie oder Lyse-Rose, die beide auf der 

Passagierliste stehen? 2 Familien kämpfen 18 Jahre lang um die 

Wahrheit. Als der eingeschaltete Detektiv sie findet, wird er er-

mordet ...

Roberts, Nora:

Das Geheimnis der Wellen/Nora Roberts. Aus d. Amerikan. 

von Christine Burkhardt. -

München: Diana Verl., 2014. - 605 S.

ISBN 978-3-453-29154-6

IK: Thriller

Obwohl es keine Beweise gibt, wird Eli Landon des Mordes an 

seiner Frau verdächtigt. An der Küste Neuenglands sucht er Zu-

flucht und lernt die hübsche Abra kennen. Als Abra eines Nachts 

angegriffen wird, gerät Eli erneut ins Visier ...

Ruppert, Astrid:

Ziemlich beste Freundinnen: Roman. - 2. Aufl. -

Berlin: Schröder, 2013. - 316 S.

ISBN 978-3-547-71193-6

Die perfekte, ehrgeizige Herzchirurgin Konstanze und die in Klei-

dung und Schminke farbenfrohe Jacqueline, die mit vielen Mini-

jobs ihre 3 Kinder aufzieht, werden Zimmergenossinnen in einer 

Reha-Klinik. Zunächst kochen die Gegensätze hoch, dann aber 

nähern sich die Frauen an und vieles verändert sich ...

Wensierski, Peter:

Die verbotene Reise: Die Geschichte einer abenteuerlichen 

Flucht . - 2. Aufl. -

München: Dt. Verlags-Anstalt, 2014. - 252 S.

ISBN 978-3-421-04615-4

6. Zerbster Radfahrtag

Zum 6. Zerbster Radfahrtag lädt die 

Tourist-Information Zerbst/Anhalt am 

Sonnabend, dem 31. Mai, ein. Drei un-

terschiedlich lange thematische Touren 

lassen die Teilnehmer neben dem Spaß 

an der Bewegung nicht nur die schöne 

Landschaft, sondern auch manches Wissenswertes entde-

cken. 

Eine Strecke von 25 Kilometern umfasst die „Elbetour“ von 

Zerbst über Trebnitz, Nutha, Kämeritz, Tochheim, Badetz, 

Eichholz und Kermen zurück nach Zerbst. Eine „Speicher-

tour“ ist das zweite Angebot. Die 36 Kilometer lange Strecke 

geht von Zerbst über Strinum, Buhlendorf, Schora, Gödnitz 

und Walternienburg zurück in die Kernstadt. Wer es noch 

länger mag, kann die 45 Kilometer der „Hammertour“ von 

Zerbst über Bornum, Thießen, Mühlstedt, Streetz, Tornau 

wieder nach Zerbst in Angriff nehmen. 

Erfahrene Tourenleiter führen jeweils die Gruppen an. Treff-

punkt für alle Teilnehmer ist um 10 Uhr vor der Tourist-In-

formation, Markt 11. Start ist um 10.15 Uhr. Zu allen Touren 

gehört eine etwa einstündige Mittagspause mit einem Imbiss 

und Zeit für Besichtigungen. Nach der Rückkehr besteht die 

Möglichkeit, den Tag bei Kaffee, Kuchen und Gesprächen 

ausklingen zu lassen. 

Für die Teilnahme am 6. Zerbster Radfahrtag sind Voran-

meldungen nötig. Möglich sind sie bis zum Montag, dem 

26. Mai, in der Tourist-Information, Markt 11, oder unter Tele-

fon 03923 2351 sowie 760178. Dort gibt es bei Bedarf auch 

weitere Auskünfte. 

Die Teilnahme am Radfahrtag kostet pro Person 6 Euro, ein-

schließlich Imbiss und einem Getränk.

Festliche Musik: Fasch-Collegium Bochum 

spielt im Zerbster Schloss

Die Internationale Fasch - Gesellschaft, der Förderverein Katha-

rina II. und der Förderverein Schloss Zerbst laden aus Anlass 

des 285. Geburtstages von Katharina II. gemeinsam zu einem 

Konzert in das Zerbster Schloss ein. Das Fasch -Collegium Bo-

chum unter Leitung von Fasch-Preisträger Hans-Heinrich Krie-

gel musiziert am Sonntag, dem 18. Mai, um 15 Uhr unter dem 

Titel „Musik an der fürstlichen Residenz“.

Im Programm stehen Werke von Fasch, Telemann und Händel, 

die möglicherweise tatsächlich am Zerbster Hof erklungen sind.

Das Fasch-Collegium Bochum spielt in seinen Konzerten regel-

mäßig Werke des Zerbster Hofkapellmeisters und trägt so seine 

Musik in die Konzertsäle. Die Konzertbesucher können sich auf 

festliche Musik in diesem Hofkonzert freuen.

Karten sind im Vorverkauf der Tourist-Information sowie an der 

Tageskasse erhältlich.

Das Fasch-Collegium Bochum musiziert am 18. Mai im Zerbster 

Schloss. Foto: Veranstalter
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Noll, Ingrid:

Hab und Gier: Roman/Ingrid Noll. -

Zürich: Diogenes, 2014. - 252 S.

ISBN 978-3-257-06885-6

IK: Krimi

Der kinderlose Witwer Wolfram macht seiner ehemaligen Kol-

legin Karla ein Angebot: Wenn sie ihn pflegt bis zu seinem Tod, 

vermacht er ihr sein halbes Erbe. Bringt sie ihn wunschgemäß 

um, sein ganzes, eine Villa inklusive ...

Heilbäder und Kurorte in Deutschland: Conradi-Bäderkunde-

Führer. Wegweiser durch alle 405 anerkannten Heilbäder und 

Kurorte in Deutschland/Herausgeg. von Hans-Wolfgang Größ-

chen. - 9. Aufl. -

Altenbeken : Conradi, 2009. - 880 S.

ISBN 978-3-921792-20-9

Nachschlagewerk

Marburger, Horst:

Als Rentner alle Ansprüche voll ausschöpfen: Das leisten 

Kranken-, Pflege-, Unfall- und Rentenversicherung/Horst Mar-

burger. - 7., aktualisierte Aufl. -

Regensburg: Walhalla Fachverl., 2014. - 176 S.

(WALHALLA Rechtshilfen)

ISBN 978-3-8029-3498-8

Ratgeber Versicherungen Rente

Jostes, Eva:

Zwei Socken gleichzeitig stricken: ganz einfach mit einer 

Rundstricknadel/Eva Jostes. - 2. Aufl. - Stuttgart: Frechverl., 

2013. - 48 S.: Abb.

(TOPP)

ISBN 978-3-7724-6907-7

Krautersch Freude, Krautersch Leed

Ein Gedicht von Heidrun Franke

In unser scheenet Zarbster Land

wer‘n de Jemiesebauern „Krauter“ jenannt.

Bei die, ob Schtadt oder Ankuhn,

bei die jibt‘s immer vill zu dun.

Doch ans erschte Wochenend in Mai,

isset met de Kläjerei kortsch ma vorbei.

Jinter sahd denn zu seine Jisela:

„Mach dich fein, dor Mai iss da!

Heere doch ma endlich uff

met de Krauterei ihr`n Knuff!

De Plackerei iss mich nu zu dumm!

Dor Ricken iss dervon schon krumm.

Stell de Hacke rinn ins Eck,

hat arfillt heut ihr`n Zweck.

Treck dich an, dein Kleed, det Beste.

Ick wähle mich de neie Weste.

Feinjeputzt mach mer uns uff,

mich reecht dor olle Schtum`nmuff.

Woll`n den Friehling froh bejrießen,

gucken wie de Blumen schprießen.

Wat so kreucht unn fleucht besehen.

Ach, wat iss der Mai doch scheen!

Denn wenn de lauen Lifte weh`n,

soll dor Mensch schpazier‘n jeh`n!

Wenn de Behme schlaren aus,

hält uns nischt in Hoff unn Haus.

Selbst dor Schparjel reckt janz keck,

de weißen Keppchen aussen Dreck.

Mor jehn inne Schtadt noch rinn,

bei det Schparjelfest lankhin.

Det jiwwets schon iwwer een paar Jahr.

Vill Besucher nähm‘n det wahr.

Kommen jereest von janz weither.

Zarbster Sparjel schmeckt se sehr.

Uff de jroße Schlossfreiheit

stehn de Händler schon bereit.

Kollrawi, Schparjel, Koppsallat,

halten se fein frisch parat.“

“Sehste Mutter,” so klärt Jinter se uff:

„Hier lohnt sich doch nu unser Knuff!

Allet kommt janz frisch von‘t Land

in korze Wäje uff den Jemieseschtand!

Nich aus Iwwersee, nich aus Taiwan,

Bei uns da baut dor Krauter selwer an!

Bei‘n Anbau seit Jahrhunnerte janz fit,

da kommt det Auslandsjrien nich mit.

Lass uns noch ‚ne Runde dreh‘n uffen Platz,

da jiwwets hier unn da `nen lust‘jen Schwatz.

Bei‘s Sparjelwettschälen word noch zujesäh`n

unn denn woll‘l mor widder Heeme jehn!“

Denn dor Ausfluch währt schon janz scheen lange

unn Jinter‘n word um sein Jemiese bange:

„De Flanzen wärn schon dorschtich sinn.

Mor missen jießen Mutter, mach man hin!

Dor Friehlingssonntach, der iss nu vorbei!

Ach, wie scheen war doch der Monat Mai!”

PS. Eventuelle Ähnlickeeten mit noch lämn‘de Menschen sinn 

reen zufällich.

Internationale Fasch-Gesellschaft e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Sehr geehrtes Mitglied der Internationalen 

Fasch-Gesellschaft e. V.,

zur nächsten ordentlichen Mitgliederver-

sammlung der Internationalen Fasch-Ge-

sellschaft e. V., die am

Sonntag, dem 18. Mai 2014, um 13.00 Uhr

im Fasch-Saal der Stadthalle zu Zerbst/Anhalt stattfin-

den wird, lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Beschluss der Tagesordnung

3. Tätigkeitsbericht für das Geschäftsjahr 2013

4. Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2013

5. Bericht der Revisionskommission

6. Entlastung des Präsidiums

7. Vorstellung der Vorhaben für 2014

8. Information zum Stand der Vorbereitungen der Fasch-

Festtage 2015

9. Diskussion

10. Aktuelles, Anregungen, Verschiedenes

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung findet um 

15:00 Uhr im Schloss zu Zerbst ein Konzert „Musik der 

fürstlichen Residenz“ des Fasch-Collegium Bochum un-

ter der Leitung von Hans-Heinrich Kriegel mit Werken von 

Fasch, Händel und Telemann statt, zu dem ich Sie eben-

falls herzlich einlade.

Mit freundlichen Grüßen

Bert Siegmund

Präsident der Internationalen Fasch-Gesellschaft e. V.
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Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 

ABl; Standort Zerbst/Anhalt

GESELLSCHAFT/ POLITIK/ NATUR

Förderung bei LRS-Schwäche: Möglichkeiten der schulischen 

Förderung von lese- und rechtschreibschwachen Schülern! 

Die Lerntherapeuten des LRS-Instituts Magdeburg vermitteln 

methodische Ansätze und stellen eine Konzeption von Arbeits-

mitteln vor, die betroffenen Schülern die Chance geben, den 

Fach- und Deutschunterricht zu verfolgen und zu begreifen. Es 

wird auch auf die (gesetzlichen) Möglichkeiten des Nachteilaus-

gleichs eingegangen. Termin: Di., 20. Mai, 14 Uhr (1 x). 

Vorausschauend für die Wechselfälle des Lebens - Vorsorge 

im Hier und Jetzt! (Bestattungsvorsorge und rechtl. Aspekte) 

Beginn: Di., 20. Mai, 18.30 Uhr (2 x) Rhetorik: Reden ohne Pa-

nik! Mi., 4. Juni, 17 Uhr (4 x)

Skimming = Geldkartenkriminalität, kann man sich schützen? 

Wie sicher ist der Umgang mit der eigenen Geldkarte noch, welche 

„Spitzfindigkeiten und technischen Finessen“ lassen sich Men-

schen einfallen, um an das Geld anderer Leute zu kommen. Wie 

sicher sind meine Online-Zahlungen? Was sollte man unbedingt 

berücksichtigen. Diese Fragen und mehr beantwortet  Kriminal-

oberkommissar Dieter Hesse vom Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld 

Mi., 18. Juni ab 18 Uhr. (Diese Veranstaltung ist gebührenfrei) 

KREATIV-/ MEDIENkurse

Vom Digitalbild zum persönlichen Fotobuch! Schritt für Schritt 

lernen ab Mo., 19. Mai, 18.30 Uhr (4 x)

Schneiderstübchen-Grundlagen des Nähens mit Maschine 

ab Mo., 26. Mai, 9 Uhr (4 x)

Ihrer GESUNDHEIT zuliebe

Chakra - Yoga, Beginn: Do., 22. Mai, 19 Uhr (7 x). 

Kochclub: Kochen mit Daniel! Mo., 16. Juni ab 18.30 Uhr.

Vorträge: 

Schilddrüsenfehlfunktionen! Ein ganz kleines Organ kann uns 

ganz groß aus dem Gleichgewicht bringen. Termin: Mi., 21. Mai, 

19 Uhr.

In der Mitte des Lebens - die Wechseljahre! Was tut mir gut? 

Wechseljahre sind keine Krankheit, sondern eine normale Ent-

wicklung mit typischen Veränderungen. Viele Frauen erleben 

diesen Abschnitt ihres Lebens als einen Neubeginn. Sie ent-

wickeln während der Wechseljahre neue Interessen und gehen 

neue Wege. Was die Wechseljahre sind, welche Beschwerden 

sie hervorrufen können, wie Sie damit umgehen können und 

welche Perspektiven erfahrene Frauen haben, das erfahren Sie 

in diesem Vortrag. 

Termin: Do., 19. Juni, 19 Uhr

PC und KARRIERE

iphone, smartphone, iPad, Apps...? Hier geht‘s um kleine Te-

lefone +PC’s! Wer sich schon seit Längerem fragt, wofür man 

welches Gerät nutzen kann oder sollte und wie das Ganze dann 

auch noch funktioniert, sollte diesen Kurs nicht verpassen! Wel-

che tollen Funktionen die einzelne Technik dann auch bieten 

kann, wird ebenfalls verraten! Termin: Mo., 26. Mai, 18 Uhr.

Grundlagen der Buchführung Sie erfahren Wichtiges über die 

Stellung der Buchführung im betrieblichen Rechnungswesen 

und die gesetzlichen Grundlagen und erlernen die Bearbeitung 

von Geschäftsfällen. Inhaltliche Schwerpunkte sind: Inventur, 

Bilanz, Buchungsregeln, Eröffnungs- und Schlussbilanz, Mehr-

wertsteuer, Aufwendungen und Erträge, Bestandsveränderun-

gen, Materialverbrauch, Privatkonto, Kontorahmen und mehr.

Beginn: Do., 22. Mai, 17.30 Uhr (10 x)

Normgerechte Briefe - schnell und sicher! Perfektion ist kein 

Geheimnis. Die für den Schriftverkehr geltende DIN 5008:2011 

verkörpert nicht nur das Erfahrungswissen mehrerer Generati-

onen, das Verständnis des Regelwerks kann erheblich zur Ra-

tionalisierung des oft lästigen und stetig wachsenden Schrift-

verkehrs beitragen. Nicht nur bei Kunden, sondern selbst bei 

Bewerbungen wird man oft daran gemessen, wie sicher man 

es versteht, mit den Grundregeln umzugehen. Welche Optionen 

der PC bei der normgerechten Gestaltung bietet wird in diesem 

Kurs vermittelt. Beginn: Mo., 26. Mai, 18 Uhr (4 x). 

Textverarbeitung mit MS WORD für gehobene Ansprüche! 

Ein Kurs für Anspruchsvolle, die mit guten Vorkenntnissen Lü-

cken schließen möchten und die wertvollste Ressource unseres 

Lebens sparen wollen: Zeit! Gut geeignet für (angehende) Lehr-

linge, Studenten und alle, die bei der Erstellung von Konzepten, 

Berichten, Abschlussarbeiten, ... schnell und sicher arbeiten 

möchten. Beginn: Mi., 28. Mai, 18.30 Uhr (10 x)

PC-Technik-Einsteigerkurs: Programme, Einstellungen, Si-

cherheit ab Mo., 16. Juni, 17.00 Uhr (4 x).

Alphabetisierung - Grundbildung ab Mi. 4. Juni, 17.30 Uhr 

(15 x), 33,80 EUR.

VORSCHAU:

Ferienkochschule: Jeden Tag tolle Gerichte! Mo., 4. - Fr., 

8. August, je 10.30 - 13.30 Uhr (41,30 EUR, erm. 28,90 EUR 

zzgl. Verzehrkosten á ca. 1,50 EUR/Tg.)

Viele Angebote finden Sie auch im Mitteilungsblatt des LK 

Anhalt-Bitterfeld und der örtlichen Presse. Wir freuen uns 

auch über einen persönlichen Kontakt 03923 6111500 oder 

besuchen Sie uns am Standort Zerbst/Anhalt, Friedrich-Lud-

wig-Jahn-Str. 5; Mo. - Do. von 10.00 - 18.00 Uhr oder unter: 

www.kvhs-abi.de! Hier erfahren Sie immer die aktuellsten An-

gebote! 

Wir freuen uns auf Sie! 

Vorherige Anmeldungen vor Kurs/ Vortrag immer erfor-
derlich! 
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt. Gebühr ab 

10 TN. 

Das Fest der  
„Goldenen Hochzeit“ feierten

am 6. Mai 2014 

das Ehepaar Frau Hildegard 

und Herr Horst Spengler 

Zerbst/Anhalt

am 9. Mai 2014

das Ehepaar Frau Erika 

und Herr Dietrich Els 

Zerbst/Anhalt, OT Pulspforde

und

das Ehepaar Frau Dagmar 

und Herr Jürgen Braun

Zerbst/Anhalt, OT Badetz

Das Fest der 
 „Diamantenen Hochzeit“ feierte

am 15. Mai 2014

das Ehepaar Frau Brigitta 

und Herr Erich Beiersdorf

Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister 

alle guten Wünsche für persönliches 

Wohlergehen und viele schöne Stunden 

im Kreise ihrer Lieben
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Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der Stadt  
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche  
übermittelt der Bürgermeister der Stadt  
Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der  
Zeit vom 2. bis 15. Mai 2014 ihren  
Geburtstag gefeiert haben.  
Alles erdenklich Gute, vor allem  
Gesundheit und Freude.

am 02.05. Herrn Kurt Lade zum 84. Geburtstag

 Lindau

am 02.05. Herrn Horst Lange zum 76. Geburtstag

am 02.05. Herrn Ernst Möbes zum 90. Geburtstag

am 02.05. Herrn Heinz Richter zum 94. Geburtstag

 Pulspforde

am 03.05. Frau Irene Eisfeld zum 84. Geburtstag

 Lindau

am 03.05. Frau Ruth Jacob

 Lindau zum 84. Geburtstag

am 03.05. Herrn Benno Reimann zum 81. Geburtstag

am 03.05. Frau Gertrud Reinsch zum 81. Geburtstag

am 04.05. Frau Helga Bake zum 78. Geburtstag

 Zernitz

am 04.05. Frau Ursula Bustro zum 77. Geburtstag

 Mühro

am 04.05. Herrn Günter Daniel zum 77. Geburtstag

am 04.05. Herrn Giovanni Fabbricotti zum 86. Geburtstag

 Wertlau

am 04.05. Frau Brigitta Gehricke zum 78. Geburtstag

am 04.05. Herrn Helmut Gudella zum 83. Geburtstag

 Deetz

am 04.05. Herrn Heinz Katlein zum 79. Geburtstag

am 04.05. Frau Ruth Lier zum 78. Geburtstag

am 04.05. Herrn Reinhold Niemann zum 77. Geburtstag

 Walternienburg

am 04.05. Herrn Ernst Schimpf zum 78. Geburtstag

am 04.05. Frau Margot Weiner zum 84. Geburtstag

 Steutz

am 05.05. Frau Irmgard Buchmann zum 88. Geburtstag

am 05.05. Frau Hannelore Ganzer zum 81. Geburtstag

am 05.05. Frau Gisela Kirchner zum 75. Geburtstag

am 05.05. Frau Erika Lahmer zum 92. Geburtstag

am 05.05. Herrn Karl-Heinz Pojede zum 86. Geburtstag

am 05.05. Frau Brigitta Schulze zum 79. Geburtstag

am 05.05. Frau Ingrid Waldt zum 75. Geburtstag

am 06.05. Frau Elfriede Gollak zum 77. Geburtstag

 Moritz

am 06.05. Frau Ruth Kellermann zum 82. Geburtstag

am 06.05. Herrn Willi Luther zum 83. Geburtstag

 Walternienburg

am 06.05. Frau Ingrid Neidigk zum 78. Geburtstag

am 07.05. Herrn Otto Fritze zum 87. Geburtstag

am 07.05. Herrn Herbert Grube zum 76. Geburtstag

 Steutz

am 07.05. Frau Martha Reibe zum 93. Geburtstag

am 07.05. Frau Brigitte Zänker zum 76. Geburtstag

am 08.05. Frau Helga Bartsch zum 77. Geburtstag

 Flötz

am 08.05. Herrn Benno Schulz zum 81. Geburtstag

 Lietzo

am 08.05. Frau Maria Schumann zum 76. Geburtstag

 Walternienburg

am 08.05. Herr Konrad Stumpf

 Reuden/Anhalt zum 78. Geburtstag

am 08.05. Frau Irmgard Ziegel zum 79. Geburtstag

am 09.05. Frau Brigitte Dörfler zum 80. Geburtstag

 Deetz

am 09.05. Frau Waltraud Fiske zum 86. Geburtstag

am 09.05. Herrn Adolf Pohl zum 78. Geburtstag

am 09.05. Frau Edith Tiepelmann zum 81. Geburtstag

 Quast

am 09.05. Herrn Friedrich Wörlitz zum 79. Geburtstag

 Eichholz

am 10.05. Frau Ilse Baumgart zum 88. Geburtstag

am 10.05. Herrn Lutz Bosch zum 75. Geburtstag

 Hohenlepte

am 10.05. Herrn Manfred Böttge zum 76. Geburtstag

 Grimme

am 10.05. Frau Ria Haberland zum 76. Geburtstag

 Bias

am 10.05. Frau Cäcilie Heene zum 90. Geburtstag

am 10.05. Frau Gisela Hohenstein zum 78. Geburtstag

am 10.05. Frau Anny Kaese zum 95. Geburtstag

am 10.05. Herrn Martin Köhler zum 79. Geburtstag

am 10.05. Herrn Otto Kreuter zum 76. Geburtstag

am 10.05. Frau Else Lichtenheldt zum 76. Geburtstag

am 11.05. Frau Ilse Gens zum 88. Geburtstag

am 11.05. Frau Toni Hammermann zum 87. Geburtstag

am 11.05. Herrn Erich Klaue zum 84. Geburtstag

am 11.05. Herrn Helmut Knape zum 79. Geburtstag

am 11.05. Frau Ursula Letz zum 81. Geburtstag

am 11.05. Herrn Erwin Thier zum 85. Geburtstag

am 11.05. Herrn Willi Tripler zum 77. Geburtstag

am 11.05. Herrn Günter Wurche zum 81. Geburtstag

am 12.05. Frau Brigitta Bruchmüller zum 76. Geburtstag

 Steckby

am 12.05. Herrn Achim Eiternick zum 76. Geburtstag

am 12.05. Herrn Herbert Krebs zum 75. Geburtstag

am 12.05. Herrn Werner Tennert zum 76. Geburtstag

am 12.05. Frau Marianne Walk zum 89. Geburtstag

am 13.05. Herrn Willi Gehring zum 77. Geburtstag

am 13.05. Herrn Helmut Gohlisch zum 82. Geburtstag

 Buhlendorf

am 13.05. Herrn Hans-Dieter Rüchardt zum 75. Geburtstag

am 14.05. Herrn Kurt Bergt zum 76. Geburtstag

am 14.05. Herrn Eduard Besgans zum 84. Geburtstag

 Straguth

am 14.05. Herrn Gerhard Butz zum 75. Geburtstag

 Lindau

am 14.05. Herrn 

 Gottfried Wilhelm Giensch zum 81. Geburtstag

am 14.05. Frau Wera Leps zum 83. Geburtstag

am 14.05. Frau Gertraud Meinicke zum 87. Geburtstag

am 15.05. Frau Brigitta Beiersdorf zum 80. Geburtstag

am 15.05. Frau Erika Lewin zum 76. Geburtstag

am 15.05. Herrn Ernst Liepe zum 84. Geburtstag

am 15.05. Frau Brigitte Scherz zum 77. Geburtstag

am 15.05. Herrn Ernst Wesenberg zum 85. Geburtstag
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Montag, 26.05.2014

10:00 Uhr Besuchdienstkreis

 St. Bartholomäi

19:00 Uhr Bibel im Gespräch

 St. Bartholomäi

Donnerstag, 29.05.2014

17:00 Uhr zentraler Gottesdienst an Christie Himmelfahrt

 St. Marien Ankuhn

Freitag, 30.05.2014

10:00 Uhr Gottesdienst

 Seniorenheim „Am Frauentor“

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  

Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste: 

So., 18.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

So., 25.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Begegnungszentrum:

Fr., 16.05. 17.30 Uhr  Teenietreff

Mi., 21.05. 09.30 Uhr  Krabbelkreis

Mi., 21.05. 15.00 Uhr  Seniorenkreis

Fr., 23.05. 17.30 Uhr  Teenietreff

Mi., 28.05. 09.30 Uhr  Krabbelkreis

Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:

Mittwoch: 15.30 - 17.30 Uhr

Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr 

Bei Schlechtwetter bleibt der Spielplatz geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste

Sonntag, 18.05.2014 09:30 Uhr

Mittwoch, 21.05.2014 19:30 Uhr

Sonntag, 25.05.2014 09:30 Uhr

Mittwoch, 28.05.2014 kein Gottesdienst

Donnerstag, 29.05.2014 09:30 Uhr

(Christi Himmelfahrt)

Sonntag, 01.06.2014 09:30 Uhr

Mittwoch, 04.06.2014 19:30 Uhr

Sonntag, 08.06.2014 10:00 Uhr

(Pfingstsonntag)

Übertragung des Stammapostelgottesdienstes aus München 

via Satellit)

Übertragungsgemeinden:

Dessau (Kantorstraße 51)

Lutherstadt Wittenberg (Friedrichstraße 8)

Coswig/Anhalt (Flieth 4 a)

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Freitag, 16.05.2014

17:00 Uhr  Konfiaktion (St.Trinitatis)

Sonntag, 18.05.2014

10:00 Uhr  Gottesdienst (St.Trinitatis)

09:00 Uhr  Gottesdienst (Bornum)

Dienstag, 20.05.2014 

09:30 Uhr  Seniorenfrühstück ENTFÄLLT

13:00 Uhr  Cafefahrt, Saalefahrt Bernburg

Donnerstag, 22.05.2014

16:00 Uhr  Familien-Café

Sonntag, 25.05.2014

10:00 Uhr  Kirchenfrühstück (St.Trinitatis)

11:00 Uhr  Gottesdienst mit Musiker (St.Trinitatis) 

Dienstag, 27.05.2014 

09:30 Uhr  Frauenfrühstück (St. Trinitatis)

14:30 Uhr  Bibelstunde (St.Trinitatis)

15.00 Uhr  Gemeindenachmittag (Pulspforde)

Mittwoch, 28.05.2014

15:00 Uhr  Männerfrühschoppen (St.Trinitatis)

18:00 Uhr  Sax’n-Anhalt-Orchester (St. Nicolai - bei schlech-

tem Wetter, St.Trinitatis)

Donnerstag, 29.05.2014 Christi Himmelfahrt

10:00 Uhr  Gottesdienst (Mühro)

Samstag, 31.05.2014

18:00 Uhr  Konzert der Jugendband Capella juventa Illmenau 

(St.Trinitatis) 

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:

Kinderkirche: 

montags:  14:30 Uhr (1. - 4. Klasse) Lutherhaus

 15:30 Uhr (5. - 6. Klasse) Lutherhaus

Singkreis:

montags:  16:00 Uhr (St.Trinitatis)

Tanzkreis:

dienstags:  16:30 Uhr (Lutherhaus)

Konfirmanden:

mittwochs:  15:30 Uhr (St.Trinitatis)

Gebetstreff:

mittwochs:  17.45 Uhr ( St.Trinitatis)

Mädelstreff: 

donnerstags: 16:00 Uhr (St.Trinitatis) 

außer 22.05.2014

St. Bartholomäi

Samstag, 17.05.2014

17:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit anschl. Grillen 

 Nutha

Sonntag, 18.05.2014

  9:00 Uhr Gottesdienst  

 Wertlau

10:00 Uhr Gottesdienst  

 St. Bartholomäi

Montag, 19.05.2014

19.30 Uhr Männer im Gespräch

 St. Bartholomäi

Dienstag, 20.05.2014

17:00 Uhr Frauenkreis

 St. Bartholomäi 

Sonntag, 25.05.2014

10:00 Uhr Gottesdienst  

 St. Bartholomäi

Die nächste Ausgabe 

erscheint am

Freitag, dem 30. Mai 2014

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist

Dienstag, der 20. Mai 2014
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Ausführliche Informationen unter 
www.sandersdorf-brehna.de   facebook  

Kostenloser Shuttle-Service zu allen Highlights 

Gewinnen Sie mit dem Aktivitätenpass-Gewinnspiel:

FINALEVE NT  

Sandersdorf-Brehna 

    

- Anzeige - 

Vielfältige, kostenlose Sport- und Mitmachangebote in Sandersdorf, Brehna, 
Roitzsch und Petersroda.  Erleben Sie eine tolle Eröffnungsparty ab 17.30 Uhr mit 
STAMPING FEET SPUTNIK und machen Sie 
einfach mit - wählen Sie aus über 250 Stationen, wie:

Coca-Cola Sports Park mit Fahrrad-Looping u. Hau-den-Lucas, Nordic Walking  

Nuckelflaschenkegeln, Feldsteinstoßen Flugzeug- 

schieben Kurbelwellenweitwurf  

Handtaschenweitwurf Tanzmarathon  

Biathlon-Laserschießstand Bullriding  

T-Wall Arschbombenwettbewerb  

 Lockenwicklerzielwurf, Liegestütze mit Kind  
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 19.06.2014; 11.00 Uhr, 
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden 

das im Grundbuch von Zerbst Blatt 6482 eingetragene Grundstück 

lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Zerbst, Flur 4, 

Flurstück 36 zu 799 m². Das Grundstück ist bebaut mit einem voll 

unterkellerten Mehrfamilienwohnhaus (vier Wohnungen), Erdge-

schoss, Obergeschoss, Dachgeschoss nicht ausgebaut, Baujahr etwa 

1900, leerstehend. Des Weiteren befinden sich auf dem Grundstück 

zwei Garagen. 

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen wor-

den am: 29.06.2004 

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 70.200 €. 

In einem früheren Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG ver-

sagt worden. In diesem Termin kann daher, sofern das Verfahren 

nicht eingestellt wird, der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt wer-

den, das weniger als die Hälfte des Verkehrswertes beträgt. Weitere 

Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de 

und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.    

Amtsgericht Zerbst                                                            - 9 K 3/04 -

Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt
Rita Smykalla

Mobil: (01 71) 4 14 40 18
Telefon: (03 42 02) 34 10 42
Telefax: (0 35 35) 48 92 42

rita.smykalla@wittich-herzberg.de

 Karten über die Waren(Müritz)-Information, an der 
Abendkasse, unter 01805-288 244* oder online

*(0,14 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.)

Freilichtbühne Waren (Müritz)
5. Juli bis 6. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 17.00 Uhr

um
Leben

Leib
und Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Rennsteig Wandertage... Neustadt im Thüringer Wald

Urlaub mit den Ambiente Privathotels

Anreise bis 22.12.2014
4 Tage (3 Nächte) im DZ inklusive:

 » 1x Begrüßungsgetränk

 » 3x Schlemmer-Frühstücksbuffet

 » 3x Abendessen vom Themenbuffet

 » 1x geführte Wanderung inkl. Kaffee & Kuchen  

(Di. oder Sa.)

 » freie Nutzung von Schwimmbad und Dampfsauna

 » kostenfreie Vorführung in der Glasbläserei CIPIN (Mo. - Fr.)

VL-Nacht inkl. HP € 40,- p. P.

€ 139,- 
p. P. im DZ

Für alle Reisen gilt: Termine buchbar ab sofort und nach Verfügbarkeit, Feiertage ausgeschlossen!  
Eigene Hin-/Rückreise. Preise exklusive Kurtaxe. Programmänderungen vorbehalten. Einzelzimmerzuschlag, 
Kinderermäßigung und Verlängerungsnächte auf Anfrage. Kreditkartenzahlung gegen Gebühr. Komplementär: 

 

Bei Buchung angeben: WVS-0514-RKW

Buchungsservice: 036781 / 440
info@rennsteighotel-kammweg.de 
www.rennsteighotel-kammweg.de
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Eröffnung des Erlebnisbades am 17.05.2014
Bis 30.06.2014 täglich geöffnet von 11.00–19.00 Uhr

Ab diesem Zeitpunkt ist die Schwimmhalle geschlossen.

Ausnahme
Bei schlechtem Wetter ist wechselseitig die Schwimmhalle  
mit Sauna nur im Mai zu den gewohnten Zeiten geöffnet  

und das Freibad geschlossen.
Dies wird als Aushang an der jeweiligen Einrichtung  

bekannt gemacht.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 03 49 03 / 6 87 20

Tiefengereinigte Betten – keine Chance für Milben und Bakterien 
 

Auch Betten können Allergien auslösen – dann nämlich, wenn sie 
schon lange nicht tief gereinigt wurden. Dort, wo sich der Mensch 
wohlfühlt, gedeihen auch Milben und Bakterien. Nicht die Federn, 
sondern der Kot dieser „kleinen Monster” ist es, der krank machen 
kann. Mit der mobilen Bettreinigung „Neumüller” wird es wieder 
ein Wohlfühl-Schlaferlebnis. In der Zeit vom 16.05. - 28.05.2014 
reinigt sie in Zerbst - Betten, Kopfkissen, Decken und Schafwollbet-

ten aller Art und Größe. 
Wir holen Ihre Betten 
auch ab. Noch am sel-
ben Tag kann man in ku-
schelweichen sauberen 
Betten schlafen. 
Wir sind schon in 5. Ge-
neration für Sie und un-
sere Kunden unterwegs.

Neumüllers Reinigungsbetriebe 
Telefon 0178 / 2 57 12 66

 + 01 63 / 2 57 12 66
Der Name für

gute Betten

- Anzeige -

Schafwollbetten - Tiefenreinigung
Wir arbeiten Ihre Betten auf Wunsch 

zu Karosteg-Betten um.
Wir führen auch Inletts + Neubetten!

 1 x Reinigung Bett   nur 10 €
 1 x Reinigung Kissen  nur   5 €
 1 x Reinigung Steppbett  nur 15 €

von 8.00 - 18.30 Uhr

      10% 
Rabatt auf 
Reinigung

Dampfbettenfedernreinigung 
Neumüller  16.05. - 28.05.2014 

in Zerbst, Am Marktplatz

www.localbook.de

alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter:
035 91/318 99 09 oder

0163/814 59 65

Hochzeit, Geburt, Jahrestag, Trauer -
teilen Sie es mit einer Familienanzeige in
Ihrem regionalen Amtsblatt mit. w
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Familienanzeigen

www.hotel-breitenbacher-hof.de


